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Beutha/Raum, Gablenz, Hoheneck, Mitteldorf und Oberdorf
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Liebe Stollbergerinnen und Stollberger,
zum Zeitpunkt des Niederschreibens dieser Zeilen ist das
große Wahlwochenende gerade vorüber gegangen. In den
Bundesländern, in denen die Wahlen stattgefunden haben,
waren Enttäuschung und Freude jeweils sichtbar. Manch einer
spricht und schreibt schon von erdrutschartigen Ergebnissen.

Wahl als Ausdruck demokratischer Willensbildung ist ein
zutiefst wichtiger Akt im politischen Leben unserer Gesell-
schaft. Insofern freut mich, dass die Wahlbeteiligung wieder
zugenommen hat – das Interesse an unserer Gesellschaft hat
zugenommen und Menschen wollen sich wieder in die Gestal-
tung derselben einbringen. Menschen, die vor einigen Jahren
den Wahlurnen noch lustlos ferngeblieben sind, wollen jetzt
wieder mitbestimmen, was zukünftig in unserem Lande
passieren soll.

Demokratie lebt von Mitbestimmung, von Menschen, die sich
am Werden des Landes beteiligen. Demokratie lebt auch
davon, dass die Menschen mitgenommen werden wollen.
Was der Regierung über Jahre gelungen schien, nämlich viele
Menschen, die große Mitte der Gesellschaft, mitzunehmen auf
den Weg ins Morgen, scheint nun vorerst beendet.

Andererseits sind aber eben doch wieder mehr zum Wählen
erschienen als vorher. Ein Widerspruch?

Meines Erachtens ergibt sich ein Widerspruch nur aus partei-
politischer, sozusagen subjektiver Sicht. CDU und SPD, die
Träger der Großen Koalition haben an diesem Wochenende
sicherlich deutliche Stimmverluste hinnehmen müssen –
unsere Gesellschaft allerdings hat wieder mehr Interessierte
gewonnen. Die Demokratie ist in Deutschland lebendiger
geworden. Es werden wieder mehr Wahrheiten am politischen
Markt angeboten. Das kann man belustigt sehen, andererseits
ist es eine unabdingbare Tatsache, dass nur der politische
Wettbewerb um die besseren Ideen die Vielfalt der Vorstellun-
gen in der Bevölkerung abbildet.

Selbst die schönsten Vorhaben können in einer demokratisch
verfassten Gemeinschaft keinen Erfolg haben, wenn sie sich
nicht in den Köpfen und Herzen der Menschen wieder finden.

Umso mehr gilt dies für Ansinnen, die einem Experiment bei
ungewissem Ausgang gleichen, bei dem auch Ängste und
Befürchtungen auf fehlende bzw. negative Erfahrungen tref-
fen.

Der Ausgang der Wahl zeigt meines Erachtens, dass es gera-
de nicht gelungen ist, die große Mitte der Gesellschaft auf den
eingeschlagenen Weg mitzunehmen - die Werte der großen
Koalition variierten zwischen 63 und 45 % bei 70 % Wahlbe-
teiligung. Das sind 44 % der Wähler insgesamt, obwohl im
Vorfeld über alle Kanäle die Wichtigkeit des Urnenganges
verlautbart wurde.

Für den Alltag in unserem überschaubaren Mikrokosmos
unserer Stadt bedeuten die Wahlen am Wochenende, dass
die Glaubwürdigkeit allen politisch Interessierten anheimstellt.
Widerspruch gegen die Flüchtlingspolitik der letzten beiden
Jahre nicht als störende Episode, sondern als eine seriöse
andere Meinung großer Teile der Bevölkerung zu akzeptieren
und zu einer alten, gerade zu Zeiten der DDR oft geforderten,
demokratischen Grundübung zurück zu kehren: nämlich dem
Üben von Toleranz als einem Ausdruck des Respektes vor
dem, der anders denkt als die gerade amtierende Mehrheit,
auch wenn man sich selbst dieser Mehrheit zugehörig fühlt.

Im Ergebnis wird der demokratische Wettbewerb um gute
Ideen und deren Umsetzung zeigen, wer in der Lage sein wird,
die Menschen in den nächsten Monaten sowie Jahren zu
Mehrheiten zusammen zu bringen und so die Zukunft unseres
Volkes tatsächlich zu gestalten – so es hoffentlich nicht
hauptsächlich um gegenseitiges Bremsen und Lavieren gehen
wird.

Insofern gilt natürlich wie ehedem: nach der Wahl ist vor der
Wahl!

Glück Auf!

Marcel Schmidt
Bürgermeister

Hinweis der Redaktion:

Die Ausgabe Nr. 4, Jahrgang 2016 des „Stollberger Anzeigers“

erscheint Samstag, dem 23.04.2016. Beiträge hierfür sind

spätestens Dienstag, dem 12.04.2016, in der Stadtverwaltung

Stollberg unter der E-Mail-Adresse stadtanzeiger@stollberg-

erzgebirge.de oder als Worddatei abzugeben.

Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial nach

verfügbarem Platz zu veröffentlichen.

Bereitgestellte Materialien können im Hauptamt im Rathaus

wieder abgeholt werden. 

Redaktionsschluss (auch für Anzeigenkunden) ist der

12.04.2016.

Anzeigenkunden wenden sich bitte an Riedel – Verlag & Druck

KG, Tel.: 037208/876-100;  E-Mail: info@riedel-verlag.de

■ Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbür-
germeister der Stadt. Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde
Niederdorf ist der Bürgermeister der Gemeinde. Redaktion für Textteil:
Stadtverwaltung Stollberg, Hauptamt, Frau Kinas – Nachdruck, auch
auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadtverwaltung Stollberg 
Verlag, Satz, Druck, Vertrieb, Anzeigen: RIEDEL – Verlag & Druck KG,
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon
037208/876-100, Fax 037208/876299, E-mail: info @riedel-verlag.de,
Inhaber: Annemarie und Reinhard Riedel
Verteilung: Die Stadt Stollberg mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 7469 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbba-
ren Haushalte benötigt das beauftrage Verteilunternehmen Freie Pres-
se/Blick 5870 Exemplare. Die nicht zur Verteilung kommenden Exem-
plare liegen zur kostenfreien Mitnahme an den bekannten Auslagestel-
len bzw. im Rathaus aus. Es wird demnach für jeden Haushalt ein Amts-
blatt zur Verfügung gestellt. Sollten Sie den Stollberger Anzeiger nicht
erhalten haben, so können Sie dies gern unter folgender Telefonnummer
melden: (0371) 656 22100.
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■ Postanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

■ Hausanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg
Tel.-Nr. (03 72 96) 9 40
Fax (03 72 96) 24 37
info@stollberg-erzgebirge.de
www.stollberg-erzgebirge.de

Sprechzeiten
■ Bürgerservice Stollberg

Montag geschlossen
Dienstag 08:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:30 bis 15:00 Uhr
Donnerstag 08:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:30 bis 13:00 Uhr
Samstag 08:30 bis 11:00 Uhr

Tel.-Nr. (03 72 96) 940
Fax: (03 72 96) 94163
buergerservice@stollberg-erzgebirge.de

■ Stadtkasse der Stadtverwaltung
Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 09:00 bis 11:30 Uhr

■ Fachämter der Stadtverwaltung
Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

Das Standesamt hat zusätzlich montags von
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr für Sterbefälle geöffnet. 

■ Stadtbibliothek
Montag 10:00 bis 12:00 Uhr, 

14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr
Tel.-Nr. (03 72 96) 22 37
Fax (03 72 96) 21 47
bibliothek@stollberg-erzgebirge.de

■ Öffnungszeiten des Stadtteilbüros
der STEG Stadtentwicklung gGmbH,
Albrecht-Dürer-Str. 85
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr,

13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr,

13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Tel.-Nr. (03 72 96) 93230

AMTLICHE MITTEILUNGEN

■ Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse des Stadtrates

■ Folgende Vorlagen wurden im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der
Stadt Stollberg am 03.02.2016 beschlossen:

Billigungs- und Auslegungsbeschluss des nachhaltigen Wiederaufbaukonzeptes (nWAK)
für das Einzugsgebiet des Gablenzbaches auf dem Territorium der Großen Kreisstadt
Stollberg
Vorlagen-Nummer: ST16/001

Beschluss zum Verkauf des Grundstückes Flurstück 1584/2 Gemarkung Stollberg
Vorlagen-Nummer: ST16/005

Bestellung des Ortswehrleiters und des 2. stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuer-
wehr Oberdorf
Vorlagen-Nummer: ST16/004

■ Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse des Verwaltungs-
und Finanzausschusses

■ Folgende Vorlagen wurden im öffentlichen Teil der Sitzung des Verwaltungs- und
Finanzausschusses der Stadt Stollberg am 15.02.2016 beschlossen:

Beschluss des Verwaltungs- und Finanzausschusses zur Annahme von Spenden
Vorlagen-Nummer: ST16/002

Beschluss des Verwaltungs- und Finanzausschusses zur Annahme von Spenden für die
Grundschule Albrecht-Dürer, die Grundschule Beutha und der Altstadtschule
Vorlagen-Nummer: ST16/003

■ Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse des Stadtrates

■ Folgende Vorlagen wurden im öffentlichen Teil einer Sondersitzung des Stadtra-
tes der Stadt Stollberg am 22.02.2016 beschlossen:

Beschluss zur Abgrenzung des Fördergebietes „Erich-Weinert-Gebiet“ im Rahmen des
Neustartes des Förderprogrammes „Soziale Stadt“ (SSP)
Vorlagen-Nummer: ST16/006

■ Folgende Vorlagen wurden im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der
Stadt Stollberg am 01.03.2016 beschlossen:

Bestellung des 1. stellvertretenden Stadtwehrleiter und des 2. stellvertretenden Stadt-
wehrleiter
Vorlagen-Nummer: ST16/011

Beschluss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Stollberg über die Haushaltssatzung mit
ihren Anlagen für den Doppelhaushalt 2016/2017
Vorlagen-Nummer: ST16/007

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung des Nordflügels Schloss Hohen-
eck - Los 12 Leichtmetall-Elemente (Flurtüren)
Vorlagen-Nummer: ST16/015

Verkauf einer Teilfläche aus dem Grundstück 1009/125 Gemarkung Stollberg
Vorlagen-Nummer: ST16/008

Vorbereitung eines Anbaus an die Grundschule Albrecht-Dürer
Vorlagen-Nummer: ST16/014

Widmung eines öffentlichen Feld- und Waldweges „Verbindungsweg B180 in Richtung
Querweg“
Vorlagen-Nummer: ST16/012

14. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Stollberg
Vorlagen-Nummer: ST16/010
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Einladung

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg werden zum 
– Verwaltungs- und Finanzausschuss am 21.03.2016 um 17:30 Uhr in das Sitzungszimmer des Rathauses, Hauptmarkt 1, 09366

Stollberg
– Stadtrat am 04.04.2016 um 18:00 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, 
– Ausschuss für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete am 25.04.2016 um 15:30 Uhr in das Sitzungszimmer des

Rathauses, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg  eingeladen.

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informationen entnehmen Sie bitte entsprechend § 4 Abs.
1 der Bekanntmachungssatzung der Stadt Stollberg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt1, 09366 Stoll-
berg oder unter www.stollberg-erzgebirge.de.

■ Bekanntmachungsanordnung

Satzungen, die unter Verletzung von Form- und Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung einer Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister den Beschlüssen nach § 52 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a, die Rechtsaufsichtsbehörde die Beschlüsse beanstandet hat oder
b, die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-

zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist die Verletzung nach Satz 2 oder 4 geltend gemacht worden, so kann nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Stollberg,   26.03.2016 Schmidt (Dienstsiegel)
Oberbürgermeister

■ Öffentliche Bekanntmachung
Satzung zur 14. Änderung der Satzung „Hauptsatzung der
Stadt Stollberg“ vom 28. März 1994.

Auf Grundlage des § 4 SächsGemO vom 03. März 2014
beschließt der Stadtrat der Stadt Stollberg die Hauptsat-
zung der Stadt Stollberg vom 28. März 1994 wie folgt zu
ändern:

Artikel 1: Änderungsbestimmungen

1. Im § 13 – Bürgerbegehren wird der Satz 2 wie folgt neu gefasst:

Das Bürgerbegehren muss mindestens von 10 v. H. der Bürger der
Stadt unterzeichnet sein.

Artikel 2: Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Stollberg, den 02.03.2016

M. Schmidt
Oberbürgermeister Siegel

■ Örtsübliche Bekanntmachung

zur öffentlichen Auslegung 
des Beteiligungsberichtes der Großen Kreisstadt Stollberg 

für das Berichtsjahr 2014

Gemäß § 99 der Sächsischen Gemeindeordnung ist dem Stadtrat
jährlich ein Bericht über die Eigenbetriebe, die Zweckverbände und
die Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts vorzule-
gen, an denen die Kommune unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist.

Dem Stadtrat der Großen Kreisstadt Stollberg wurde am
01.03.2016 in öffentlicher Sitzung der Beteiligungsbericht für
das Berichtsjahr 2014 vorgelegt.

Der Beteiligungsbericht wird gemäß § 99 (4) der Sächsischen
Gemeindeordnung öffentlich ausgelegt.

Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom 01.04.2016 bis 15.04.2016

während den allgemeinen Dienstzeiten der Stadtverwaltung im
Bürgerservice des Rathauses, Hauptmarkt 1.

Stollberg, 07.03.2016

M. Schmidt Siegel
Oberbürgermeister
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Der neue Taschenfaltplan
ist jetzt kostenlos erhältlich

Der Taschenfaltplan für die Stadt Stollberg ist in der aktuali-
sierten 3. Auflage erschienen. Er ist bei der Stadtverwaltung
Stollberg, im Bürgerservice, sowie bei sämtlichen Inseren-
ten kostenlos erhältlich. Der beliebte Stadtplan wurde in
Zusammenarbeit mit dem Städte-Verlag erstellt und zeigt
das komplette Stadtgebiet im Maßstab 1:17000. Informa-
tionen zu zahlreichen Freizeiteinrichtungen und der Umge-
bungskarte vom Erzgebirgskreis, ergänzen die detaillierte
Kartografie. 
Der Plan ist auch im Internet unter www.unser-stadtplan.de
zu finden.
Die Stadt Stollberg, der Städte-Verlag und Media-Berater
Jörg Schlegel, danken allen Inserenten, die das Erscheinen
des Planes ermöglicht haben.

■ Gebühren für Hexen- und Lagerfeuer

in Stollberg 

Im Stadtanzeiger 01/2016 haben wir informiert, dass sich die
Gebühr für Traditions- und Lagerfeuer auf 25,00 Euro erhöht.
Beim Veröffentlichen des Antrages im Stadtanzeiger 02/2016
ist ein bedauerlicher Druckfehler unterlaufen – der Antrag wur-
de mit der bisherigen Gebühr von 14,75 Euro abgedruckt.
Deshalb werden wir alle Traditionsfeuer mit dieser Gebühr
ausstellen.

Die Gebühr von 25,00 Euro wird mit Wirkung vom 01.05.2016
erhoben.

Mal Regen und mal Sonnenschein. Ich bin mir fast sicher,
dass ich das im letzten Jahr schon geschrieben habe. 
Aber es trifft ja wieder zu. Es ist Ende März/Anfang April und
das Wetter weiß mal wieder nicht was es will.
Trotzdem hält dieses Wetter meine Wochenmarkthändler
nicht ab, ihr Stände aufzubauen, die Ware auszubreiten und
auszuharren. Auch viele Besucher des Wochenmarktes
kommen bei widrigen Bedingungen. Dafür möchte ich mich
einfach einmal bedanken.

Ich wünsche allen ein schönes Osterfest.

Märkte im April 2016
06.04. / 13.05. / 20.04. / 27.04.

Für Fragen und Anregungen stehe ich
unter 037296/79215 gern zur Verfügung.

B. Raatz, Marktmeisterin

■ Baustellenrapport 03/2016

■ Schloss Hoheneck
Sanierung Nordflügel: Gegenwärtig erfolgen die Arbeiten zum
Parkplatzbau. In Arbeit befinden sich derzeit die Ausbaugewerke -
Trockenbau, Innenputz und Haustechnik. 
Westflügel: Gegenwärtig erfolgen Fensterarbeiten und Arbeiten zur
Haustechnik sowie die Baumeisterarbeiten.

■ Instandsetzung Bachsohle von Schneeberger Straße
bis Oberer Querenbach –
Hochwasserschadenbeseitigung 2013

Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte Mai 2016.

■ Sanierung Schloßberg (zwischen Rudolf-Breitscheid-
Straße und Schloßberg 15)

Die Asphaltarbeiten an der Fahrbahn wurden fertiggestellt. Rest-
arbeiten und Arbeiten am Gehweg erfolgen im Frühjahr 2016.

Gemäß § 3 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums
für Wirtschaft und Arbeit über die Straßen- und Bestandsverzeich-
nisse (StraBeVerzVO) vom 04. Januar 1995 (SächsGVBl.S.57) wird
folgende Verfügung bekannt gemacht

1. Straßenbeschreibung:
Verbindungsweg zwischen B180 und Querweg
Anfangspunkt: Einmündung „Querweg“ – westliche Ecke-Flur-
stück 595 Gemarkung Mitteldorf (VNK 3010)
Endpunkt: vor Einmündung „B180“ – östliche Ecke – Flurstück
865/8 Gemarkung Stollberg (NNK2495)
Verfügung:
Die unter 1. bezeichnete Straße wird gewidmet zum öffentlichen
Feld- und Waldweg.
Widmungsbeschränkung: landwirtschaftlicher und forstwirt-
schaftlicher Verkehr frei

■ Bekanntmachung  der Stadt Stollberg Straßenbaulastträger: Stadt Stollberg
Länge: 824 m
Wirksamwerden: Die Verfügung wird am Tag nach der Bekannt-
machung wirksam.
Einsichtnahme: Die Verfügung liegt zur Einsicht in der Stadt Stoll-
berg, Bau-/Ordnungsamt, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, Zimmer
201 bereit und ist während der Sprechzeiten einsehbar.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der erlassenden Behörde, Stadt
Stollberg, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg einzulegen. 
Stollberg, den 15.03.2016

M. Schmidt, Oberbürgermeister Siegel

WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE

Der Friedensrichter informiert
Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Herrn Zimmermann, findet nach Terminabsprache in der Stadtbibliothek,
Schillerplatz 2 statt. Voranmeldungen bitte über folgende Telefonnummer: 037296/ 87484 oder über den Bürgerservice der
Stadtverwaltung unter 037296/ 940.
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■ Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro (Rufnummer: 037296/940) – Stand: 10.03.2016
Wer diese Gegenstände vermisst, kann gern
in der Stadtverwaltung Stollberg im Bürger-
service (Telefon 037296/940) nachfragen. 

■ Zur Information: In der Verwaltungskos-
tensatzung der Stadt Stollberg vom
17.11.2003, unter Fundgebühren Punkt
1.9., sind die Gebühren über Aufbewah-
rung und Aushändigung von Fundgegen-
ständen geregelt – ebenso im BGB-
Sachenrecht – §§ 970-975.

Nr. Fund Fundort Gegenstand  

04/16 Stollberg Blutgruppenausweis
07/16 Stollberg, Turnhalle Bergstraße Regenschirm
09/16 Stollberg, Pfarrstraße AOK-Versichertenkarte
10/16 Stollberg, Hautarztpraxis Kurz & Sack Baby-Puppe
11/16 Stollberg, Rathaus Stollberg Deutschland-Card
12/16 Stollberg, Jet-Tankstelle Geld
14/16 Stollberg, Bertolt-Brecht-Straße 6 Damenuhr

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S02/16 Stollberg, Herrenstraße 1 Schlüssel am Schlüsselring
S03/16 Stollberg, Parkplatz Krankenhaus 3 Schlüssel am Schlüsselring
S05/16 Stollberg, Schlachthofstraße/Bahnübergang 3 Schlüssel am Schlüsselring

Gewerbeanmeldungen

Folgendes neu angemeldete Gewerbe, das mit der Veröffentlichung im Stadtanzeiger einverstanden ist, wird hiermit
bekannt gegeben:

Betriebsinhaber Anschrift des Gewerbes Tätigkeit

Flämig, Sebastian 09366 Stollberg/Erzgeb. Industrieservice (dazu gehört Montage genormter Teile – ohne Einbau –,
Hohenecker Straße 18 Säuberung von Industriemaschinen, Helfertätigkeiten); Oldtimerservice

(dazu gehört Beschaffung, Wartung, Pflege, Beratung); Haushalt- und
Gartenservice (dazu gehört Umzugshilfe, Gartenpflege, Helfertätigkeiten)

■ Unternehmen unterstützt Verein 

Etwa 50.000 Kilometer Kabel verlassen als Steckverbindungen im
Jahr das Stollberger Werk von Murr Elektronik. Das ist einmal um
den Globus – und noch ein wenig mehr. Weltweit gibt es etwa 50
Niederlassungen. Die Tochter des Firmengründers Caroline
Hafner-Pinnel (Vorsitzende des Beirates) weilte gestern in Stoll-
berg. Der Grund: Aus dem Stollberger Werk der Firma Murr Elek-
tronik ist gestern an den Elternverein krebskranker Kinder Chem-
nitz eine Spende in Höhe von 5072 Euro überreicht worden. Das
Geld stammt aus einer Buchveröffentlichung zu 40 Jahren Murr
Elektronik, für den Erwerb wurden die Beschäftigen um eine Spen-
de gebeten, das Unternehmen verdoppelte die Summe. Im Foto:
Silke Käubler (vorn), Caroline Hafner-Pinnel, Fertigungsvorbereite-
rin Elke Leistner, Chris Mehner vom Elternverein krebskranker
Kinder und Werksleiter Norbert Michalke (hinten v. l.). (jeuh/pl)
Foto: Jens Uhlig

■ Führungen in der Gedenkstätte Hoheneck

werden ausschließlich über die Stadtverwaltung Stollberg koordiniert.
Wenden Sie sich dazu bitte an Frau Werner unter  

E-Mail: gedenkstaettehoheneck@gmail.com
Telefon: 037296-924168
Mobil: 0152-06268553
Fax:   037296-927880

Öffnungszeiten des Büros der Gedenkstätte Hoheneck: 
Montag und Freitag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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Unsere vierte Veranstaltung zum Projekt „Demografie und bürger-
nahe Politik in Stollberg“ fand in der Lebenshilfe Stollberg statt und
startete wieder mit Verbesserungsvorschlägen der Bürger an die
Stadt. 
Der für dieses Gebiet typische Fliederhain, der auch für die
Namensgebung maßgeblich war, sollte besser gepflegt werden,
da er verkümmert und verrottet, was sehr bedauerlich ist. Es wird
um die Kontrolle des Tempos 30 gebeten, da dies von vielen
Menschen missachtet wird und vor allem für die dort lebenden
Kinder eine Gefahr darstellt. Der Vorschlag, im Gebiet ein paar
Bänke oder Sitzgruppen aufzustellen, kam ebenfalls aus den
Reihen der Anwohner, da dieses Gebiet von vielen Erholungssu-
chenden genutzt wird, die leider keine Möglichkeiten haben,

länger zu verweilen oder bei einer kurzen Pause miteinander ins
Gespräch zu kommen. Die geeigneten Möglichkeiten zum Aufstel-
len der Bänke werden in einer Begehung von Mitarbeitern der
Stadt und der Anwohner in Kürze geprüft. 
Ein größeres Problem ist die Wiederbelebung des Fliederhainfe-
stes, was es früher gab, jetzt jedoch aufgrund des mangelnden
Platzes nicht mehr stattfindet. Auch hier wird durch Anwohner und
Mitarbeiter der Stadt eine Möglichkeit gesucht, um einen geeigne-
ten Ort für dieses Fest zu finden. 

Zu den vorgebrachten Themen möchten wir uns gern nochmal
mit den Anwohnern am 19.04.2016 zusammensetzen und
konkret darüber sprechen.

■ Einzelveranstaltung im Gebiet am Fliederhain vom 25.02.2016

Für die fünfte Veranstaltung zum Projekt „Demografie und bürgerna-
he Politik in Stollberg“ haben wir das Siedlerheim in der Eichen-
buschsiedlung angemietet. Mit den über 50 Besuchern wurde ein
neuer Rekord aufgestellt und wir freuen uns über die rege Teilnahme
und auch das große Interesse der Anwohnerinnen und Anwohner.
Zum Einstieg teilten uns die Anwohnerinnen und Anwohner des
Gebietes wieder einige Verbesserungsvorschläge mit, was von der
Restaurierung der Alfred-Kempe-Straße, bis hin zur Erneuerung
der Lärmschutzwand reichte. Es wurde auch die Pflege der Grün-
flächen bemängelt, die Kontrolle des Tempos 30 sei im gesamten
Wohngebiet notwendig, weil sich niemand daran hält und das sehr
gefährlich ist, oder auch der Wunsch eines Zuschusses für den
Siedlerverein wurde erbeten, um die Linde am Siedlerheim zu pfle-
gen und weiterhin das Eichenbuschfest durchführen zu können. 
Nach dieser Bestandaufnahme folgte dann die Ideenrunde, in
welcher der Vorschlag nach einer  Eislaufbahn kam, welche im
Bürgerpark, auf dem Tennisplatz oder auf dem alten Fußballplatz
wünschenswert sei. Überhaupt soll der Bürgerpark wieder belebt
werden, ein kleiner und robuster Spielplatz, ein Agilityparcour für

■ Einzelveranstaltung in der Eichenbuschsiedlung

Hunde oder auch ein Bolzplatz zum Austoben wäre super. Eine
kleine Skaterbahn, wie sie es schon gab, wäre auch sinnvoll. Der
Bürgerpark soll also nicht nur für Veranstaltungen genutzt werden,
sondern auch für die Anwohner des Gebietes schön anzusehen
und nutzbar sein. 
Nun werden wir prüfen, inwiefern wir das Genannte umsetzen
können und möchten uns gern am 26.04.2016 noch einmal mit den
Anwohnern treffen, um konkret über die Ideen zu sprechen.
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Medieninformation
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

■ Haushaltsbefragung – Mikrozensus und
Arbeitskräftestichprobe der EU 2016 

Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundes-
gebiet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe
durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-
pflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20 000
Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit,
Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des
Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2016
enthält zudem noch Fragen zum Pendlerverhalten (Schul- bzw.
Arbeitsweg).
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die
darin lebenden Haushalte werden dann maximal in vier aufeinander
folgenden Jahren befragt. Die Haushalte können zwischen der zeit-
sparenden Befragung durch die Erhebungsbeauftragten und einer
schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das Statistische Landes-
amt wählen. Die Auswahlgrundlage bildet das Gebäuderegister
des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonder-
ausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhal-
tung aller ihnen bekannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle
erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke
verwendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

■ Existenzgründungsförderung von
Frauen im ländlichen Raum

Die Existenzgründung von Frauen im ländlichen Raum wird eben-
falls wieder gefördert, nachdem diese in den vergangenen Jahren
nicht mehr praktiziert wurde. „Damit wollen wir Frauen helfen, ihre
Lebens- und Erwerbssituation durch den Schritt in die Selbststän-
digkeit zu verbessern. Die Erfahrung hat gezeigt, dass Frauen
oftmals nur relativ kleine Summen für ihre Existenzgründung
benötigen, dadurch haben sie es paradoxerweise schwerer, Kredi-
te zu erhalten“, so die Ministerin weiter. Es wird eine Förderung in
Höhe von 6.000 Euro gewährt. Die Richtlinie gilt rückwirkend zum
01.01.2016.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter 
http://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/9467Richtlinie_zur_
Foerderung_der_Chancengleichheit 
und http://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/202454

■ Internationaler Schüleraustausch –

Gastfamilien gesucht!

Kulturaustausch – ermöglichen Sie einem jungen Menschen den
Aufenthalt in Deutschland und erfreuen Sie sich an der kurzzeitigen
Erweiterung Ihrer Familie! Die Jugendlichen verfügen über
Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium oder eine Gesamt-
schule besuchen und bringen für persönliche Wünsche Taschen-
geld mit.

Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 25. Juni. – 25. Juli 2016
20 Schüler(innen), 13-14 Jahre

Argentinien
Deutsche Schule „E.L. Holmberg“, Buenos Aires
Familienaufenthalt: 29. Juni – 10. Juli 2016
36 Schüler(innen), 16-17 Jahre

In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
Email: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de 

■ Informationen zur Praxisschließung von
Frau Dipl.-Med. Sabine Kirchner, Schillerstraße 26,
09366 Stollberg/Erzgeb.

Frau Dipl.-Med. Kirchner hat zum 06.03.2016 auf ihre Zulassung
zur vertragsärztlichen Tätigkeit (Kassenarztzulassung) verzichtet.

Was bedeutet das für Sie?
Frau Dipl.-Med. Kirchner wird die Praxis nicht wieder öffnen.

Eine hausärztliche Vertretung/Patientenübernahme wurde durch
Frau Dipl.-Med. Kirchner nicht abgestimmt.

Auf dem Anrufbeantworter sowie dem Praxisaushang wurde die
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen als Ansprechpartner ange-
geben. Hierbei handelt es sich nicht um eine ärztliche/hausärztli-
che Praxis, sondern um eine Verwaltungsorganisation die die
Vertragsärzte vertritt. Es ist uns auch nicht möglich, hausärztliche
Behandlungstermine zuzuweisen.

Wir bitten Sie, sich weiträumig einen neuen Hausarzt zu suchen.

Wie kommen Sie nun an Ihre Patienten-/Krankenunterlagen?
Frau Dipl.-Med. Kirchner ist gem. § 10 Abs. 2 Berufsordnung der
Sächsischen Landesärztekammer und §§ 630a ff. BGB verpflich-
tet, Ihnen auf Verlangen Kopien der Befunde gegen Erstattung der
Kosten herauszugeben. Die Herausgabe kann auch an einen von
Ihnen Bevollmächtigten, etwa einen anderen Arzt, einen Rechtsan-
walt oder Angehörigen erfolgen.

Zum weiteren Verfahren der Herausgabe Ihrer Patienten-/Kranken-
unterlagen kann durch die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen
zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussage gemacht werden, da
Frau Dipl.-Med. Kirchner auch für uns derzeit nicht erreichbar ist.

Sobald uns neue Informationen vorliegen werden wir diese über
Aushang kommunizieren.

Ihre Bezirksgeschäftsstelle Chemnitz der
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen

WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE
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Vergangenen Sonntag, den 13.03.2016 hieß es für die Kameradin-
nen und Kameraden der Ortsfeuerwehr Oberdorf „Retten von
eingeklemmten Personen mit hydraulischen Rettungsgeräten“.

Es war kein Ernstfall, nein es war ein Ausbildungsdienst laut
Dienstplan für die laufende Ausbildung im Jahr 2016. Der Schwer-
punkt der Ausbildung lag darin, Personen aus verunfallten Fahr-
zeugen mittels schweren hydraulischen Rettungsgeräten „Schere
und Spreizer“ zu befreien.

Trainiert wurden hierbei Handlungsabläufe zur technischen
Rettung, schneiden von Scheiben, das Sichern und Unterbauen an
verunglückten Fahrzeugen sowie Einsatzgrundsätzen im techni-
schen Hilfeeinsatz. In Bezugnahme auf die bevorstehende Rallye
Erzgebirge wurde unseren Einsatzkräften eine Einweisung in
Sicherheitseinrichtungen und Sicherheitsmaßnahmen in und an
Rallyefahrzeugen vermittelt. 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei den beiden Dienstführen-
den  Andy Vater und Dominic Gräbner für die fachliche und infor-
mative Vermittlung aller im Vorfeld beschriebenen Ausbildungsin-
halte bedanken.

Bericht: Wehrleitung Ortsfeuerwehr Oberdorf

■ Wahl der Stellvertreter des Stadtwehrleiters der Stollberger Feuerwehr

FEUERWEHR-TICKER +++++++ FEUERWEHR-TICKER ++++++ FEUERWEHR-TICKER ++++++

Nachdem der bisherige erste Stellvertreter des Stadtwehrleiters
der Stollberger Feuerwehr, Kamerad Marco Brömmer (Ortsfeuer-
wehr Oberdorf), aus privaten Gründen von seinem Amt zurücktre-
ten musste, machte sich eine Neuwahl sowohl des 1. als auch des
2. Stellvertreters von Stadtwehrleiter Enrico Scheibner erforderlich.
Nachdem zum anberaumten Termin für die Wahl im Rahmen der
Jahreshauptversammlung der Stollberger Feuerwehr leider nicht
genügend stimmberechtigte Kameraden anwesend sein konnten,
wurde dieser Wahlgang am 26.02.2016 nun durchgeführt.
Dabei wurde Kamerad Knut Liebe (Ortsfeuerwehr Stollberg) zum 1.
stellvertretenden Stadtwehrleiter und Kamerad Mario Gruschwitz
(Ortsfeuerwehr Stollberg) zum 2. stellvertretenden Stadtwehrleiter
gewählt. Sie bilden somit zusammen mit dem Stadtwehrleiter die
Stadtwehrleitung, welche die Geschicke der vier Stollberger Orts-
feuerwehren der Ortsteile Beutha, Gablenz, Oberdorf und Stollberg
gemeinsam mit deren Ortswehrleitungen in die Hand nehmen.
Bericht: kli

■ Ausbildung oder Ernstfall...
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Am Donnerstag, den 07.04.2016, von 18:00 bis 20:00 Uhr, veran-
stalten über 140 Schüler ein großes Konzert der Superlative im
Bürgergarten in Stollberg.
Das Konzert, welches Frau Poitz (Musiklehrerin) der Internationa-
len Oberschule Niederwürschnitz mit dem musischen Team
einstudiert, steht unter dem Motto „Musik verbindet, bildet und
hilft Barrieren zu überbrücken“. Kinder gestalten ein Konzert für
Kinder. Der Untertitel lautet „Kinderseelen sind zerbrechlich,
schenke Liebe, schenke Zeit...“. 
Mit den ca. 110 Schülern aus dem Schulchor, von den Dancekids,
aus der Schulband, erweckt  Frau Poitz Musik zum Leben. Im
wahrsten Sinne des Wortes, wird Musik an diesem Abend im
Bürgergarten gelebt. Die Zuschauer können mitsingen, mitrocken,
aber auch  bei besinnlichen Songs ihren Gefühlen freien Lauf
lassen.
Die Schulband spielt alle bekannten Titel live, wie „Tage wie diese“
von den Toten Hosen, „Applaus, Applaus“ von den Sportfreunden
Stiller, „Jugendliebe“ von Ute Freudenberg und viele mehr. Die
Nachwuchsband, bestehend aus Schülern der 5., 6. und 7. Klasse,
ist seit einem Vierteljahr aktiv. Sie spielt „Ich wollte nie erwachsen
sein“ und „ Altes Fieber“ von den Toten Hosen, selbstverständlich
auch live. Es ertönen Songs vom Schulchor, wie z. B. „We are the
World“ und „Oh Happy Day“. 
Bei „Über 7 Brücken musst du gehen“ von Karat, dürfen alle

Zuschauer im Saal mitsingen (Handzettel mit dem Text werden
ausgelegt). 
Besinnlich wird es wieder bei unserem Song „From a distance“
von Bette Midler, einem von den über 50 Songs aus unserem
bestehenden Repertoire, wozu auch die Dancekids der oberen
Klassenstufen mittanzen.
Unsere Zehnt-Klässler schlüpfen musikalisch in völlig ausgeflippte
Rollen mit  Ausschnitten aus dem Musical „The Rocky Horror
Show“.
Es wird also ein buntes unterhaltsames Programm werden, bei
dem keiner merkt, wie schnell die 2 Stunden des Konzertes vor-
übergehen.
Abgerundet wird das  Konzerts der Internationalen Oberschule
Niederwürschnitz, mit den   Beiträgen der Schüler der Internatio-
nalen Primary School. Grundschülern, die mit dem Song „Amazing
Grace“ und dem Tanz zu „Lieblingskind“ auch beweisen wollen,
wie toll Musik ist und wie glücklich diese macht.
Am Ende des Konzertes, wird um einen Obolus gebeten, wobei die
Hälfte der Einnahmen der „Carl und Marisa Hahn Stiftung“ zu Gute
kommt. Eine Stiftung, welche bedürftigen Kindern eine Perspek-
tive gibt.
Alle Schüler der Saxony International Schools, freuen sich über
viele Zuschauer.
Poitz, Manina, Musiklehrerin ION

■ Information zum Konzert am 07.04.2016 im Bürgergarten
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■ Veranstaltungskalender 2016

für Stollberg, die Ortsteile Mitteldorf, Oberdorf, Gablenz, Hoheneck, Beutha, Raum 
sowie die Gemeinde Niederdorf

■ April
➜ 01.04.16, 20:00 Uhr

Poetry-Slam
St. Jakobi-Kirche Stollberg

➜ 01.04.16, 20:00 Uhr
METAL OVERDOSE: Ebony Wall // Mental Defect //
A New Hope (UK)
Schlachthof

➜ 01.04.2016/02.04.2016, 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Ferienprogramm
Kulturkreis Stollberg & Umgebung e.V.

➜ 02.04.16, Start auf dem Hauptmarkt: 11:30 Uhr
53. ADMV Rallye Erzgebirge
Hauptmarkt, Ortsteil Oberdorf

➜ 02.04.16, 20:00 Uhr
JANIZ – Record Release
Schlachthof

➜ 02.04.16, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Großtausch für Münzen, Medaillen, Abzeichen, Orden,
Geldscheine, Ansichtskarten und heimatgeschichtliche
Dokumente (Numismatischer Verein Stollberg e. V.)
Eibenstock, Strickereimuseum

➜ 04.04.16, 14:00 Uhr
Verein groß & klein – Kegelnachmittag
Kegelbahn Stollberg

➜ 05.04.16, 14:00 Uhr
Musikkreis
das dürer 

➜ 05.04.16, 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Aquarelle: April-Workshop für Erwachsene, Thema: Blumen
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 06.04.16, 14:00 bis 19:00 Uhr
Blutspende – HAEMA
das dürer 

➜ 06.04.16, 19:00 Uhr
Vortrag – „In Beziehungen sein“
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 06.04.16
KreaTour – Vatertagsbasteln
Hort Neukirchen

➜ 07.04.16, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Saxony International School – Benefizkonzert Kinder für
Kinder
Bürgergarten

➜ 08.04.16, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
4-tägiger März/April-Workshop für Junge Künstler (Kinder
von 8–13 Jahre) (am 11.03.2016, 18.03.2016, 08.04.2016
und 15.04.2016)
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 09.04.16, Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Kultursafari goes Rock’N’Roll
Schlachthof

➜ 10.04.16, Einlass: 13:30 Uhr, Beginn: 15:00 Uhr
Tanztee „Darf ich bitten“
Bürgergarten 

➜ 12.04.16, 14:00 Uhr
Treff der Stricklieseln 
das dürer 

➜ 12.04.16, 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Aquarelle: April-Workshop für Erwachsene, Thema: Blumen
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 13.04.16, 10:00 Uhr
Treff der Hobbymaler
das dürer 

➜ 13.04.16, 14:00 bis 19:00 Uhr
Blutspende – HAEMA 
das dürer 

➜ 13.04.16
KreaTour – Muttertagsbasteln
Hort Neukirchen

➜ 14.04.16, 15:30 Uhr
Gute Unterhaltung mit Jürgen Grubert
Cura Heim

➜ 15.04.16, Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Hörbuch-Abend
Schlachthof

➜ 15.04.16, 11:00 Uhr
Verein groß & klein –
Rundfahrt durch das Erzgebirge

➜ 15.04.16, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
4-tägiger März/April-Workshop für Junge Künstler (Kinder
von 8–13 Jahre) (am 11.03.2016, 18.03.2016, 08.04.2016
und 15.04.2016)
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 16.04.16, 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kulturkreis Stollberg und Umgebung e. V. – Workshop
Alltagsdiskriminierung mit Antidiskriminierungsbüro
Leipzig e. V. 
Kulturbahnhof Stollberg
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➜ 17.04.16, 17:00 Uhr
Frühlingskonzert mit der Erzgebirgschen 
Philharmonie Aue
St. Jakobi-Kirche Stollberg

➜ 17.04.16, Einlass: 13:30 Uhr, Beginn: 15:00 Uhr
Alles singt - 2016
Bürgergarten

➜ 19.04.16, 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Aquarelle: April-Workshop für Erwachsene, Thema: Blumen
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 20.04.16, 19:00 Uhr 
Vortrag „Die Wiederentdeckung der Nutzpflanze Hanf“
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 21.04.16, 15:30 Uhr
Lieder, Gedichte, Geschichten in erzgeb. Mundart vorge-
tragen von „Silberzach’n“
Cura Heim

➜ 22.04.16, 16:30 Uhr
Aquarellmalen
das dürer 

➜ 22.04.16, Einlass: 16:30 Uhr, Beginn: 18:00 Uhr
Rudy Giovannini
Bürgergarten

➜ 22.04.2016/23.04.2016, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr/
09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Acryl-Abstrakt-Collage-Mischtechnik Wochenendwork-
shop für Erwachsene
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 23.04.16, 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Frühlingserwachen
Stadtgebiet

➜ 26.04.16, 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
1. Kleiderflohmarkt
Kulturkreis Stollberg & Umgebung e.V.

➜ 27.04.16, 15.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wedow
Cura Heim

➜ 27.04.16, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
KlangschalenMeditation 
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

➜ 28.04.16, 14:00 Uhr
Treff der Stricklieseln 
das dürer 

➜ 28.04.16, 15:30 Uhr
musikalische Unterhaltung mit Frank Salzer aus Zwönitz
Cura Heim

➜ 29.04.16, 17:00 Uhr
Kulturkreis Stollberg und Umgebung e. V. – Midissage
„Querschnitte der Malerei Upgrade“ mit Manfred Feiler
Kulturbahnhof Stollberg

➜ 30.04.16
Hexenfeuer
Festwiese Niederdorf

➜ 30.04.16, Einlass: 18:30 Uhr Beginn: 20:00 Uhr
Stilbruch
Bürgergarten

➜ 30.04.16, Einlass: 18:00 Uhr,  Beginn: 19:00 Uhr 
1. BarHocker Soloprogramm
Bilder Knauf e.K., Bahnhofsstraße 4

Mit einem Paukenschlag eröffnete am 30. Januar die Kegelbahn
Stollberg nach einem Umbau neu. Gleich zur Eröffnung trafen sich
die Sportler zur Vereinsmeisterschaft im neuen Ambiente um die
Bahn in Besitz zu nehmen. Eine große Vorgeschichte hat die Kegel-
bahn zu bieten. Im Jahr 2015 fand in Deutschland die Weltmeister-
schaft im Kegeln statt. Nach einem Besuch der Meisterschaft
stand für den ambitionierten Besitzer und Kegler Tim Kieß fest,
dass dies auch etwas für unsere Region zum Spielen und Trainie-
ren wäre. Er entschloss sich dazu eine 4 Bahn Kegelanlage zu
bauen und setzte sich mit dem Besitzer der Kegelbahn zusammen
um dies zu realisieren. Kurze Zeit später konnten die Handwerker
mit dem Umbau auf der Bergstr. 4 hinter der Turnhalle beginnen.
Neue Sanitärräume und eine neue Gastronomie locken seit dem
immer mehr Spieler in die Anlage und lassen den Sport wieder
aufleben. Eine große Tradition hatte dieser schon immer in Stoll-
berg mit dem KSC Stollberg 1920. Ein Zerwürfnis im Jahr 2007 ließ
die Tradition nach über 85 Jahren abbrechen. Dass es jetzt wieder
bergauf geht, zeigt das nationale Interesse des DKBC (Deutscher
Kegler Bund Classic) der mit einigen Veranstaltungen auf der Bahn
präsent sein wird.
So startet am 24.04.2016 die Bezirkseinzelmeisterschaft  Damen
und Juniorinnen, am 30.04.2016 der Jugendpokal der U14. Ab

■ Neueröffnung der Kegelbahn Stollberg

dem 04.05.2016 erleben wir eine Festwoche mit einem Länderspiel
U23 Damen und Herren Deutschland gegen Tschechien. Weiter
geht es dann am 22.05.2016 mit dem Schumanncup der Damen,
am 12.06.2016 ist das Halbfinale des  Bezirkspokal der Herren zu
Gast und am 25./26.05.2016 findet ein Pokalspiel statt.
Aber natürlich ist die Anlage auch für jedermann geöffnet. Mit klei-
nen Speisen und Theke steht zur Unterhaltung auch die Skysports-
bar bereit um angesagte Spiele und Sportevents darzubieten.
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■ Veranstaltungsübersicht April 2016

■ Albrecht-Dürer-Wohngebiet & Eichenbuschsiedlung
• Nordic Walking Gruppe am Bürgerpark

Herr Uhlig / Tel.: 3264 Mo und Do, 09:00 Uhr

■ Veranstaltungen in der Turnhalle Albrecht-Dürer-Straße
• Gymnastik für Senioren, Verein groß & klein

Tel.: 932321 jeden Do, 14:00 Uhr
• Bonsai Club – Sportspiele f. Kinder ab 3 Jahren

Bushido e.V. / Tel.:14350 jeden Di, 16:00 Uhr
• Rückenschule, Herz-Kreislauf-Training

Bushido e.V. / Tel.:14350 jeden Mi, 18:15 Uhr
• Fitness Gymnastik

Bushido e.V. / Tel.:14350 jeden Mi, 19:30 Uhr
• Karate für Anfänger

Bushido e.V. / Tel.:14350 jeden Do, 16:30 Uhr
• Bauchtanzkurs mit Silke

Bushido e.V. / Tel.:14350 jeden Do, 19.30 Uhr

■ Veranstaltungen in der Turnhalle Glückaufstraße 
• Zwergenturnen für Kinder von 1–3 Jahren 

Verein groß & klein / Tel.: 932321 jeden Di, 16–17 Uhr
• Zwergenturnen für Kinder von 3–6 Jahren

Verein groß & klein / Tel.: 932321 jeden Di, 17–18 Uhr
• Tischtennis für Jugendliche, Tischtennisverein Stollberg e.V.

Tel.: 15816 jeden Mi, 17:00 Uhr
• Tischtennis für Erwachsene, Tischtennisverein Stollberg e.V.

Tel.: 15816 jeden Mi, 20:00 Uhr
• Infotag in der Kindertageseinrichtung 

„Unter dem Regenbogen“ – Kinderland 2000  –  Es gibt noch
freie Kindergartenplätze! / Tel.:14010

■ Veranstaltungen mit dem Verein groß & klein / Tel.: 932321
• Spielenachmittag für Junggebliebene Di 19.03., 14:00 Uhr
• Kegelnachmittag auf der Kegelbahn Stollberg

Mo 04.04., 14:00 Uhr
• Rundfahrt durch das Erzgebirge Fr 15.04. 11:00 Uhr

■ Veranstaltungen im Cura Heim / Tel.: 5280
Wir laden zu allen Veranstaltungen unsere Heimbewohner und
Gäste herzlich ein!

• Gute Unterhaltung mit Jürgen Grubert Do  14.04., 15:30 Uhr
• Lieder, Gedichte, Geschichten in erzg. Mundart vorgetra-

gen von „Silberzach’n“ Do  21.04., 15:30 Uhr
Do  21.04., 15:30 Uhr

• Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wedow Mi  27.04., 15:30 Uhr
• musikalische Unterhaltung mit Frank Salzer aus Zwönitz

Do 28.04., 15:30 Uhr

■ Veranstaltungen in der Begegnungsstätte „das dürer“
Anträge  zu GEZ, Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Baumfällungen und Straßensperrungen können im Haus
erworben werden.

• Hausleitung: Telefon 037296 / 932311, Fax 932312
Internet: www.dasduerer.de | E-Mail: info@dasduerer.de

• Spielplatz: Montag bis Sonntag und nach Vereinbarung
14:00 bis 19:00 Uhr

• Café „dürer“, Telefon 037296 / 932319
Montag bis Sonntag, 14:00 bis 19:00 Uhr

• Verein groß & klein e.V., Telefon 037296 / 932321
Montag bis Sonntag, 14:00 bis 18:00 Uhr

• Erste Christliche Arbeitsvermittlung
Telefon 037296 / 932313
Dienstag und Donnerstag 09:00 bis 13:00 Uhr
www.erste-christliche-arbeitsvermittlung.de

• Behindertenverband – Ortsgruppe Stollberg
Telefon 037296 / 932323
Dienstag bis Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr

• Sozialverband VdK Sachsen e.V.
jeden 2. und 4. Mi, 09.00 bis 12.00 Uhr im „das dürer“

• Mitgliederservice der WBG „Wismut“, jeden Mo, 13:00 Uhr
• WBG Wismut & ASB Erzgebirge, Beratungsangebote für

Senioren, jeden Montag, 13 bis 16 Uhr
• Mieterservice der Gesellschaft für Wohnungsbau

jeden  Do 13:30 bis 16:00 Uhr
• Mutti-Kind-Treff mit dem Verein groß & klein

jeden Mittwoch und Donnerstag, 09:30 Uhr
• Schachclub Stollberg, jeden Mittwoch, ab 17:00 Uhr
• Musikkreis, Di, 05.04., 14:00 Uhr
• Blutspende – HAEMA, Mi, 06.04. u. 13.04., 14:00–19:00 Uhr
• Aquarellmalen, Fr- 22.04., 16:30 Uhr
• Treff der Stricklieseln, Di, 12.04. u. Do, 28.04., 14:00 Uhr
• Treff der Hobbymaler, Mi, 13.04., 10:00 Uhr
• Schülernachhilfe – Katja Scheller, jeden Mo ab 15:00 Uhr

Jagdgenossenschaft Oberdorf-Beutha-Raum

■ Einladung

zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Oberdorf-Beutha-
Raum  am Freitag, 22.04.2016 in der Jagdhütte Oberdorf
(Bahnhof). Beginn: 19.00 Uhr
Eingeladen sind alle Eigentümer nebst Kinder und Enkel von
Grundstücken der Gemarkungen Oberdorf, Beutha und Raum auf
denen die Jagd ausgeübt wird.

■ Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung und Feststellung der anwesen-

den Jagdgenossenschaftsmitglieder
3. Bericht der Pächtergemeinschaft
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisionskommission
6. Haushaltsplan und Beschluss zum Haushaltsplan 2015
7. Aktualisierung Satzung
8.   Bericht Vorstand
9. Diskussion

gez. Korb, Jagdvorsteher

Ausklang der Versammlung beim Abendessen.

■ Hinweis
Bei Vertretung eines Jagdgenossen ist der Vertreter mit schriftli-
cher Vollmacht der Versammlungsleitung zu benennen.

Anzeigen
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Alle Veranstaltungen finden im Vereinshaus „Kulturfabrik“ am
Schillerplatz 3 in Stollberg statt!

■ Öffnungszeiten Kulturfabrik:
Montag und Freitag 08:00–16:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 08:00–18:00 Uhr
sowie an allen Tagen nach Vereinbarung

■ Öffnungszeiten Keramikwerkstatt im Kulturbahnhof:
Dienstag und Donnerstag 10:00–17:30 Uhr
Mittwoch 10:00–15:00 Uhr
sowie an allen Tagen nach Vereinbarung

■ Offener Treff/Workshops/Kurse:
• Jeden Dienstag, 9.00 bis 14.00 Uhr: Textiles Werken und

Wirken (Applikationen, Patchwork, Quilten und allgemeine
Nähtechniken) 

• Jeden Dienstag, 15:00 bis 17.30 Uhr: „Schafswäsche“
(Kurs: Trocken- und Nassfilzen) – (Techniken des Trocken- und
Nassfilzens für Anfänger und Fortgeschrittene)

• Jeden Mittwoch, 15:00 bis 17:30 Uhr: „Holzwürmer“ 
(Kurs: Laubsägearbeiten/Holzgestaltung) (Grundlagen der
Holzgestaltung sowie Arbeiten mit der Laubsäge)

• jeden Donnerstag, 14:00 bis 18:00 Uhr: Keramikkurs
(Grundlagen der Aufbaukeramik, figürliches Gestalten für
Anfänger und Fortgeschrittene)

• jeden Donnerstag, 15:00 bis 17:30 Uhr: „Verflochtenes“
(Kurs: Korbflechten) (Grundlagen und Techniken zur Verarbei-
tung von Peddigrohr, Herstellung von Korberzeugnissen) 
Bitte vorher anmelden!

• letzter  Mittwoch im Monat, ab 15:00 Uhr: Skatclub
(Zusammentreffen der regionalen Skatfreunde)

• 14 tägig Mittwoch, 9:00 bis 11:00 Uhr, Klöppeln
(Grundlagen und Techniken des Klöppelns)

■ Veranstaltungen:
• 01.04., 10.00 bis 16.00 Uhr: Ferienprogramm
• 29.04., 17.00 Uhr: Midissage“ Querschnitte der Malerei Upgra-

de“(Manfred Feiler, Chemnitz), Kulturbahnhof Stollberg
• 16.04., 10.00 bis 18.00 Uhr: Workshop Alltagsdiskriminierung

(Antidiskriminierungsbüro Leipzig e. V.),  Kulturbahnhof Stoll-
berg

• 26.04., 13.00 bis 19.00 Uhr: Trödelmarkt (Kleidung aus zweiter
Hand für groß und klein)

■ KreaTour:
• 06.04.: Vatertagsbasteln Hort Neukirchen
• 13.04.: Muttertagsbasteln Hort Neukirchen

■ Vorankündigung:
• 01.05.: Bauernmarkt Agrargenossenschaft Mitteldorf
• 05.05.: Familientag Tabakstanne Thalheim
• 07.05.: Muttertagsbasteln Familiennachmittag in der Kulturfa-

brik Stollberg
• 08.05.: Frühjahrsfest Pferdehof Neubert Neukirchen
• 14./15.05.: Pfingstfest Erlbach-Kirchberg Badgelände
• 21.05.: Frühlingswanderung Rosental
• 22.05.: Wolf-Willkommen Wildgatter Rabenstein
• 28.05.: Hoffest Bauer Ziegs, Jahnsdorf
• 28./29.05.: Großes Turnier Reit- und Fahrverein Seifersdorf

1. Kleiderflohmarkt in der Kulturfabrik Stollberg
am 26.04.2016 von 13.00 bis 19.00 Uhr

Haben sie im Zuge des Frühjahrsputzes ihren Kleider-
schrank aussortiert? Hier können gut erhaltene Klei-
dungsstücke den Besitzer wechseln.

Veranstaltungsort ist die „Kulturfabrik Stollberg“,
Schillerplatz 3 in 09366 Stollberg.

Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

■ Sonstiges:
Sie suchen eine Räumlichkeit für eine Feier oder Veranstal-
tung? Melden Sie sich bei uns! Tel: 037296-882000
Keine Lust auf das Chaos danach?
Feiern Sie Kindergeburtstage bei uns. 
Kreative Angebote und Spiele zum Ehrentag Ihrer Kleinen
gestalten wir bei uns für Sie. 

Kindertageseinrichtung 
„Unter dem Regenbogen“ 

Alle Kinder und Eltern möchten wir ganz herzlich in unsere
Kindertageseinrichtung „Unter dem Regenbogen“ in Stollberg
auf der Albrecht-Dürer-Straße 22 einladen. 

Sie können uns gern am 27.04.2016 in der Zeit von 15.00 bis
16.30 Uhr besuchen und kennenlernen (bitte Hausschuhe
mitbringen). 

Wir freuen uns auf Sie! 

Die Erzieherinnen der Kindertageseinrichtung
Trägerschaft Kinderland 2000 GmbH

Anzeigen
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Bevor sich die großen Kindergartenkinder winkend auf den Weg Richtung Schule machen, ist es ganz wichtig, sie mit dem richtigen
Verhalten im Straßenverkehr vertraut zu machen und auf auftretende Gefahren hinzuweisen.
Für die Umsetzung dieses Vorhabens erhielten wir dieses Jahr Unterstützung vom ADAC.
ADACUS der Rabe erklärte uns kindgerecht und anschaulich wichtige Verhaltensregeln im Straßenverkehr und übte mit uns das Über-
queren der Straße.
Wir möchten uns auf diesem Weg beim ADAC bedanken und hoffen auch in den nächsten Jahren viel Neues von ADACUS Rabe lernen
zu können. 

Die Vorschulkinder der Kita „Unter dem Regenbogen“, Monika Schumann und Rebekka Kirchner

■ Aufgepasst mit ADACUS

Auf zum Nordic-Walking /
Walking

Am 07. April startet der Fitness-
Verein Stollberg in die Nordic-
Walking/Walkingsaison 2016, die
bis Anfang Oktober dauern wird. Der
Treffpunkt ist jeweils donnerstags
18.30 Uhr der Parkplatz an der
Turnhalle in Stollberg/ OT Mitteldorf. 
Gerne können alle interessierten
Bürger aus Stollberg und Umge-
bung daran teilnehmen, die als Fort-
geschrittene oder Einsteiger ihr
Herz-Kreislauf-System durch diese
sanfte und dennoch sehr an-
spruchsvolle Ausdauersportart trai-
nieren und stabilisieren wollen. 
Dieses Dauerangebot des Vereines
ist eines von 5 Angeboten, welche
das Prädikat  „Pluspunkt Gesund
heit  DTB“ und  „Sport pro Gesund-
heit“ vom Deutschen Turnerbund
verliehen bekommen haben. 
Entsprechend stehen geeignete
Strecken von 4 bis 18 km und eine
fachkompetente Betreuung durch
Fachübungsleiter  zur Verfügung.
Anfragen können gern an uns unter
der Telefonnr. 037296/3204 gerich-
tet werden.

Kleingartenanlage „Am Schlachthof“ e.V. 09366 Stollberg

■ Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl

Wann: Samstag, 23. April 2016, Beginn: 10:00 Uhr
Wo: Gartenheim „Am Schlachthof“

Die Tagesordnung wird in den Schaukästen bekannt gegeben.

Der Vorstand 

Numismatischer Verein Stollberg e. V.

■ Veranstaltungsmeldung

Am Samstag, den 02.04.2016 findet von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Strickerei-Museum in
Eibenstock (Bürgermeister-Hesse-Straße 7/9, 08309 Eibenstock) der nächste Großtausch
für alle Freunde geprägten Metalls statt.
Eingeladen sind vor allem die Sammler von Münzen, Medaillen, Abzeichen, Orden und
Ehrenzeichen, aber auch die Liebhaber von Geldscheinen, Ansichtskarten und heimatge-
schichtlichen Dokumenten, sind herzlich willkommen.
Möglichkeiten zum Kauf bzw. Verkauf von Sammlungen und Einzelstücken sind ebenfalls
vorhanden. Zusätzlich kann man sich seine Stücke bestimmen lassen oder zur wertmäßi-
gen Einschätzung vorlegen.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Diese Veranstaltung ist sicherlich auch eine gute Gelegenheit die attraktiven Ausstellun-
gen des Museums in Eibenstock mit der Familie zu besuchen.

Lothar Pfüller, Vorsitzender
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■ 20. Kinder- und Jugendtanzschau

Die CVS veranstaltet bereits seit 2004 die beliebte Kinder- und
Jugendtanzschau. 
Geboren wurde die Idee zu einer solchen Veranstaltung jedoch 1997
in Thalheim. Der damals dort ansässige Karnevalsverein rief die
Kinder- und Jugendtanzschau gemeinsam mit Frau Vogt, Leiterin der
Tanzgruppe der Grundschule „Baumgarten“ aus Grüna, ins Leben. Nach
Beendigung der Vereinstätigkeit führte die CVS die Tradition fort, Kinder- und Jugendtanz-
gruppen aus der Region einzuladen, um ihr gemeinsames Hobby zu teilen, sich auszutau-
schen und einfach eine gute Zeit zu haben.

Diesmal waren insgesamt 285 Kinder und Jugendliche dabei und zeigten bei tollen Show-
und Gardetänzen oder als Funkenmariechen ihr Können. Die Jüngste war diesmal übri-
gens die kleine Pauline von der Faschingsgesellschaft Crottendorf mit gerade einmal 2
Jahren.
Wir freuen uns auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr.

Eure CVS e.V.   
Fotos: susi_grafie

Anzeigen
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Telefonseelsorge:

0800 1110111 oder 0800 1110222

Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr.

Unfall, Brand, Rettungsdienst,

Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Verkehrsunfall, Überfall usw.  . . . . . . . .110

Polizeirevier Stollberg . . . . . . . . . . . . . .900

Störungsmeldungen für Stollberg

Strom  . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2 666 005

Gas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2 666 006

Fernwärme  . . . . . . . . . . . .0800 2 666 166

Trinkwasser . . . . . . . . . . . . .03763/405405

Abwasser  . . . . . . . . . . . . . .0172/3578636

Störungsmeldungen für Niederdorf

Strom  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800/2305070

Erdgas  . . . . . . . . . . . . . . 0800/111148920

Trinkwasser  . . . . . . . . . . . . 03763/405405

Abwasser  . . . . . . . . . . . . . . 0172/3578636

WAD GmbH

Havarie- und Bereitschaftsdienst

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am

unterirdischen öffentlichen oder privaten

Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren

24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an

Sonn- und Feiertagen) unter der Telefon-

nummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.

NOTRUFTAFEL

Geburtstage im März

Wir gratulieren ganz herzlich
folgenden Stollberger Bürgern

Frau Gertraut Winkler

zum 90. Geburtstag, 

Herrn Erich Kraft

zum 90. Geburtstag und 

Frau Susanne Winter

zum 90. Geburtstag.

Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge
Fachdienst Prävention – Regionalteam
Lessingstraße 15, 08280 Aue (Polizeirevier)

■ Präventionsangebot: Durch das Regionalteam werden verschiedene
Präventionsveranstaltungen angeboten und durchgeführt.

■ Das Präventionsspektrum umfasst:
Maßnahmen der Verkehrs-, Drogen- und Gewaltprävention für Grund-, Mittelschulen,
Gymnasien und Förderschulen sowie für öffentliche Einrichtungen.
Die angebotenen Maßnahmen der Prävention sind kostenfrei.
Ansprechpartner ist Herr Wandke, erreichbar unter Telefon
03771 12-2479, Fax: 03771 12-2475

■ Rat zum Thema „Sicher wohnen“ bietet Ihnen
Die Polizeiliche Beratungsstelle der Polizeidirektion in 09111 Chemnitz, Brückenstraße
12, Dienstag und Donnerstag, 09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr
Telefon: 0371/3872822, Fax: 0371/3872808

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende
besteht: am Freitag, dem 22.04.2016,
von 12:00 bis 15:00 Uhr
im Kreiskrankenhaus Stollberg, 
Haus II – Beratungsraum, Jahnsdorfer Str. 7
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04.04., 16:00 Uhr, Der ewige Tanz aus Nähe und Distanz in der
Beziehungsgestaltung, Stollberg, Gymnasium

04.04., 17:15 Uhr, QiGong, Stollberg, MPZ
05.04. ,08:30 Uhr, Computer – Grundkurs mit Einführung ins Inter-

net, Stollberg, MPZ
05.04., 17:00 Uhr, Gitarre für Anfänger, Stollberg, Gymnasium
05.04., 18:00 Uhr, Computer – Grundkurs mit Einführung ins Inter-

net, Stollberg, MPZ
05.04., 19:00 Uhr, Dance-Fitness, Stollberg, Gymnasium Dreifeld-

halle
06.04., 18:00 Uhr, Autogenes Training Grundstufe, Stollberg, MPZ
08.04., 15:00 Uhr, Kindertanz – Schnupperkurs für Kinder im Alter

von 5 bis 8 Jahren, Stollberg, Gymnasium, Dreifeldhalle
09.04., 08:30 Uhr, Effektiv arbeiten mit Microsoft Word – Tages-

kurs -, Stollberg, MPZ
13.04., 17:00 Uhr, Ihr Smartphone kann mehr – Fahrscheinkauf

per Handy, Stollberg, MPZ
18.04., 19:00 Uhr, Tai Chi, Stollberg, MPZ
19.04., 18:30 Uhr, Stabilisierung und Mobilisierung der Wirbelsäu-

le und Gelenke – Grundkurs, Stollberg, MPZ

23.04., 08:30 Uhr, Präsentationen mit PowerPoint - Tageskurs,
Stollberg, MPZ

28.04., 09:00 Uhr, Besondere Anforderungen bei der Arbeit mit
Hortkindern, Stollberg, MPZ

30.04., 08:30 Uhr, Tabellenkalkulation mit Excel - Tageskurs,
Stollberg, MPZ

11.05., 18:00 Uhr, Feng Shui – Leben, Wohnen, Wohlfühlen, Stoll-
berg, Gymnasium

11.05., 18:30 Uhr, Knigge für alle – Fettnäpfchen vermeiden, Stoll-
berg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle
auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte
Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. Detail-
lierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 591
1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de.

■ Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

■ Ansprechpartner:  
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH
Öffentlichkeitsarbeit Christian Grimm
Jahnsdorfer Str. 7, 09366 Stollberg
Tel.: 037296/ 53 -113, c.grimm@kkh-stl.de  
www.kkh-stl.de  

■ Chefarzt Dr. Teufl mit einer
Schülergruppe vor dem „CT“

„Schau rein!“ – Die Woche des offenen Unternehmens im KKH
Stollberg
Unter dem Motto „Schau rein!“ hatten über 112 Schülerinnen und
Schüler zur Woche der offenen Unternehmen die Möglichkeit, u. a.
einen Einblick in den Krankenhausalltag im Kreiskrankenhaus
Stollberg zu erhalten.
Das Kreiskrankenhaus Stollberg öffnet als einer der größten Arbeit-
geber der Region zur „Woche der offenen Unternehmen“ regel-
mäßig seine Türen. Auch in diesem Jahr konnten an 2 Tagen inter-
essierte Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 bis 11 den Kran-
kenhausbetrieb sowie deren Berufsgruppen live erleben.
Im ersten Teil der Veranstaltung stellte Pflegedienstleiterin Elke
Köhler die Berufsbilder des Gesundheits- und Krankenpflegers,
des Operationstechnischen und Anästhesietechnischen Assisten-
ten, des Medizinisch-Technischen Angestellten (Labor, Radiologie,
Funktionsdienst), der Hebamme sowie Berufe in der Verwaltung
vor. Auch auf das Medizinstudium wurde eingegangen. Ebenso
erhielten die Schüler alle wichtigen Informationen zu den Bewer-
bungsmodalitäten im KKH Stollberg. Jedes Jahr stehen 12–14
Ausbildungsplätze zur Verfügung.
Engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeigten im zweiten Teil
in der über 1-stündigen Führung durch das Krankenhaus ihre inter-

essanten Berufe in der Praxis: Gesundheits- und Krankenpfleger
(m/w) auf Station und in der Notaufnahme, Medizinisch-Techni-
sche Angestellte (m/w) bspw. im Labor und in der Endoskopie
sowie Physiotherapeuten (m/w) in der krankenhauseigenen
Physiotherapie.
Als Vertreter der Berufsgruppe der Ärzte nahm sich Chefarzt Dr.
Teufl die Zeit, in der Radiologie u. a. das hochmoderne Computer-
tomografiegerät (CT) vorzustellen. Die Computertomografie (CT) ist
eine Weiterentwicklung des klassischen Röntgenverfahrens, bei
der sich allerdings einzelne Körperschichten überlagerungsfrei
darstellen lassen. So kann bspw. der Bauchraum oder einzelne
Organe dreidimensional dargestellt werden. Im Anschluss an diese
schmerzfreie Untersuchung im „CT“ lässt sich zum Beispiel
abklären, ob eine Operation überhaupt notwendig ist.

Chefarzt Dr. Teufl mit einer Schülergruppe vor dem „CT“
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■ Schutzschild für Patienten –
Einführung von Patientenarmbändern in Stollberg

Um die Gefahr von Verwechslungen zu vermeiden, erhalten alle
stationären Patienten ab März ein Patientenarmband. Damit kann
bei Bedarf jeder Patient eindeutig identifiziert werden. Die aufge-
druckten Daten helfen, das Risiko von Verwechslungen zu senken.

■ Ansprechpartner:  
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH
Öffentlichkeitsarbeit Christian Grimm
Jahnsdorfer Str. 7, 09366 Stollberg
Tel.: 037296/ 53 -113, c.grimm@kkh-stl.de  
www.kkh-stl.de  

Die Gesundheit und Sicherheit der Patienten sind das Höchste
Gut. Um die Patientensicherheit weiter zu steigern, erhalten alle
stationären Patienten in Stollberg ab dem März bei der Aufnahme
ein Identifikationsarmband. Auf dem Identifikationsarmband wer-
den Name und Geburtsdatum der Patienten sowie die Fallnummer
aufgedruckt. Mit dem Armband können Ärzte und Pflegepersonal
jeden Patienten jederzeit eindeutig identifizieren.
„Die Nutzung des Armbandes ist freiwillig“. „Aber“, so Pflege-
dienstleiterin Elke Köhler weiter, „dieses kleine Bändchen bedeutet
für den Patienten einen großen Zugewinn an Sicherheit“.
Es gibt immer Situationen, in denen Patienten selbst keine
Auskunft mehr geben können, beispielsweise bei nichtansprech-
baren Patienten, Verwirrtheit (Demenz), nach der Einnahme sedie-
render Medikamente (z. B. Beruhigungsmittel) vor diagnostischen
Maßnahmen, vor einer Operation in Narkose oder bei sprachbe-
dingten Verständigungsschwierigkeiten.
Das Armband bietet insgesamt einen hohen Tragekomfort, ist
hygienisch und hinsichtlich Allergien unbedenklich. Es ist wasser-
und reissfest und enthält keinerlei elektronische Bauteile wie
Funkchips o. ä. Mit der Entlassung wird das Band dem Patienten
abgenommen und datenschutzgerecht entsorgt.

■ Soziales Engagement:
Afghanisches Kind in Stollberg in Behandlung

Die staatlich anerkannte
„Friedensdorf-Gemein-
schaftsstiftung“ vermittelte
Ende Februar den 8-jähren
Jungen Noor Mohammad
aus Afghanistan zur medizi-
nischen Behandlung in die
Klinik für Unfallchirurgie
und Orthopädie an das
KKH Stollberg.
Durch einen Unfall in der
Heimat, der wahrscheinlich
aus einem Sturz o. ä. resul-
tierte, brach sich Noor den
Unterschenkel. Der Unter-
schenkelbruch verheilte,
doch entzündete sich im
Verlauf der Knochen. Diese

Erkrankung ist in Afghanistan nicht behandelbar. Seit 1967 setzt
sich die Hilfsorganisation „Friedensdorf International“ für kranke
und verletzte Kinder aus Kriegs- und Krisengebieten ein. Noor ist
das 15. Kind, das seit 2003 über „Friedensdorf International“ nach
Stollberg zur Behandlung vermittelt wurde.
Operiert wurde er eine Woche nach Ankunft im KKH Stollberg. Er
wurde zusehends mobiler und läuft bereits wieder über die Station
C3.
„Die Operation verlief gut. Ob noch weitere Eingriffe nötig sind,
wird der Heilungsverlauf zeigen.“, so Chefarzt Dr. Hubel.
Diese Erkrankung des Knochens beginnt im Knochenmark und
breitet sich ohne fachgerechte Behandlung häufig auf weitere
Knochenbestandteile und die Knochenhaut aus.
„Verursacht wird die Knochenmarkentzündung in der Regel von
Bakterien, z. B. Staphylococcus aureus und Staphylococcus
epidermidis. Ins Knochenmark gelangt sind die Erreger wahr-
scheinlich durch den offenen Bruch des Unterschenkels in Afgha-
nistan, denn operiert wurde der Junge in seiner Heimat offenbar
nicht. Die hygienischen Rahmenbedingungen in Afghanistan sind
mit unseren hohen deutschen Standards auch keinesfalls
vergleichbar.“, so Chefarzt Dr. Hubel weiter.
Symptome, an denen Noor durch die Entzündung mehr oder weni-
ger litt, sind neben Fieber und Krankheitsgefühl auch Schmerzen
und Entzündungszeichen am Unterschenkel.
Nach abgeschlossener Behandlung bringen die Mitarbeiter der
Hilfsorganisation die in Deutschland behandelten Kinder zunächst
in das „Friedensdorf“ in der Nähe von Oberhausen. Nach einer
gewissen Vorbereitungszeit geht es anschließend zurück in die
Heimat nach Afghanistan.
Finanziert wird die Behandlung durch Spenden und vom Kreiskran-
kenhaus Stollberg selbst.

Noor Mohammad und
Chefarzt Dr. Hubel

Anzeigen
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Kirchennachrichten

Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg

Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg | Fon: 037296/7070
kg.stollberg@evlks.de | Fax: 037296/70719

www.kirche-stollberg.de

Veranstaltungsorte (1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4

Niederdorf: Gemeinderaum, Neue Straße 5
Oberdorf: Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz: Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

So. 27.03. 6.00 Uhr Ostermette auf dem Friedhof
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (1)

Mo. 28.03. 9.30 Uhr Familiengottesdienst (1)
So. 03.04. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und

Tauferinnerung (1)
Mo. 04.04. 19.30 Uhr Bibelstunde in Oberdorf
Mi. 06.04. 10.00 Uhr Gottesdienst Jakobi-Haus
So. 10.04. 9.30 Uhr Bläser-Gottesdienst (1)

10.00 Uhr Gottesdienst in Niederdorf
Do. 14.04. 19.30 Uhr Bibelstunde in Gablenz
So. 17.04. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (1)

9.30 Uhr Gottesdienst in Gablenz
Mo. 18.04. 15.00 Uhr Bibelstunde in Niederdorf
Mi. 20.04. 14.30 Uhr Seniorenkreis (2)
So. 24.04. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (1)

9.30 Uhr Gottesdienst in Oberdorf
Mo. 25.04. 19.30 Uhr Frauenkreis (3)
Mi. 27.04. 15.30 Uhr Gottesdienst CURA-Seniorencentrum

■ Junge Gemeinde 
mittwochs, 18.00 Uhr, Themen und Gespräche

■ Kirchenmusikalische Kreise (im Lutherhaus)
Posaunenchor: dienstags, 19.00 Uhr 

mittwochs, 19.30 Uhr in Gablenz
Kantorei: montags, 19.30 Uhr 
Kurrende: dienstags, 16.30 Uhr 
Spatzenchor: Montag, 11.04., 25.04., 16.30 Uhr
Oratorienchor: Mittwoch, 06.04., 19.30 Uhr
Flötenkreise: – Fortgeschritten: montags, 14.10 Uhr 

– Anfänger: dienstags, 15.45 Uhr
Flötenchor: Donnerstag, 07.04., 18.00 Uhr
Bläserausbildung: montags ab 16.00 Uhr

■ Poetry-Slam
Am 1. April, 20.00 Uhr, veranstalten wir einen Dichterwettstreit
in der St.-Jakobi-Kirche Stollberg. Mitmachen kann jeder, der
gern seine selbstverfassten Texte auf der Bühne vortragen will.

■ Frühlingskonzert mit der Erzgeb. Philharmonie Aue e. V.
Unter der Leitung von Generalmusikdirektor Naoshi Takahashi
werden am 17.04., 17.00 Uhr, in der Jakobikirche Stücke von
Wolfgang Amadeus Mozart, Frigyes Hidas und Johannes
Brahms gespielt.

■ Jubelkonfirmation
Die Jubelkonfirmation findet in diesem Jahr am Sonntag, den
22. Mai, statt. Wir bitten alle, die in den Jahren 1941, 1946, 1951,
1956, 1966, 1976 und 1991 in Stollberg konfirmiert wurden, sich
im Pfarramt zu melden. Einladungen mit Ablauf und Anmeldefor-
mularen werden dann an die uns bekannten Adressen versandt.

■ FSJ- / BFD- Kulturstelle zu vergeben 
Vom 1. September 2016 bis zum 31. August 2017 bietet die
Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg/Erzg. einen
Jugendfreiwilligendienst im Bereich Kulturmanagement,
Öffentlichkeitsarbeit und Kirchgemeinde an. Das FKJ Kultur
und der BFD Kultur und Bildung sind ein gesetzlich geregeltes
Bildungs- und Orientierungsjahr für junge Menschen nach
Beendigung der Vollzeitschulpflicht und bis zur Vollendung des
26. Lebensjahres. 

Stellenprofil: 
– Koordination und Mitarbeit im Bereich Konzert- und Eventma-

nagement 
– Medienarbeit, Hilfe bei der Organisation und Gestaltung von

Konzerten, Gottesdiensten und Andachten 
– Zuarbeiten und Gestaltung von Gemeindebrief und Plakaten/

Flyern und Programmheften 
– Aktualisierung des Internetauftrittes www.kirche-stollberg.de 
– 25 Bildungstage mit Teilnahme an fünf Seminaren 
– 25 Urlaubstage, 40 Stunden Arbeitszeit pro Woche, monatlich

320 Euro Taschengeld 
Wir bieten viel Freiraum und Unterstützung für eigene kulturelle,
musikalische, künstlerische und pädagogische Projekte und
freuen uns über Ideen, die unser Gemeindeleben bereichern. 

Du bist:
– interessiert an Kultur- und Verwaltungsmanagement 
– aufgeschlossen gegenüber Glaube und Kirche 
– gewillt, Projekte zu begleiten und selbstständig zu betreuen 
– kontaktfreudig und flexibel 
– bereit, neue Wege zu gehen 

Ansprechpartner & weitere Infos: 
Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kirchgemeinde, Pfarrstraße 3,
09366 Stollberg, Pfarramt (037296/7070)
Pfarrer Lothar Gratowski (037296/70712)
kg.stollberg@evlks.de | www.kirche-stollberg.de
www.lkj-sachsen.de | fsj.kultur@kirche-stollberg.de 

Königreichssaal Jehovas Zeugen
Versammlung Stollberg

09366 Niederdorf, Chemnitzer Straße 9A

■ Zusammenkunftszeiten:
• Mittwoch 19.00 Uhr  und Sonntag 9:30Uhr

Donnerstag 19:00 Uhr und Sonntag 17:00 
• Mittwochs 19.00 Uhr   Besprechung biblischer Themen

Betrachtung des Buches „Ahmt ihren Glauben nach“
(Das Buch kann man lesen unter www.jw.org/Puplikationen )

■ Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe finden Sie auf www.jw.org
➔ Über uns ➔ Zusammenkünfte

– Beitrag auf Bayerischen Rundfunk (B2 „Positionen“)
10.04., 6:30-6:45 Uhr: Thema: Ist Gott eine unpersönliche
Kraft?

– Beitrag auf Norddeuter Rundfunk (NDR Info, „Religionsge-
meinschaften“)

– 24.04., 7:15 – 7:30 Uhr, Thema: Evolution oder Schöpfung –
was kann  man glauben?
Was macht die Bibel so anders? Die Bibel vermittelt Ideale und
Wertvorstellungen, aus denen eine unübertroffene Weisheit
spricht. Sie wurde ganz oder teilweise in 2800 Sprachen über-
setzt und hat inzwischen eine Auflage von 5 Mrd. Erreicht. Mehr
dazu im Erwacht Nr. 2 2016 oder unter www.jw.org

– Erfahren Sie mehr über die Geschichte der Bibel in einer Veran-
staltung in Stollberg – mehr dazu in der nächsten Ausgabe des
Stadtanzeigers
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Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Str. 87

• Pastor Dr. Michael Wetzel, Obere Bahnhofstraße 8,
08294 Lößnitz, Tel. 037754-2767,
studiengemeinschaft@emk.de

• Gemeindereferentin Petra Iffland, Querweg 4,
09399 Niederwürschnitz, petra.iffland@emk.de

freitags 19.00 Uhr Jugendkreis nach Absprache
So 03.04.16 09.00 Uhr Gottesdienst und Kigo*

anschließend Kirchenkaffee
Di 05.04.16 16.30 Uhr kirchl. Unterricht 2.–5. Klasse

19.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Bibelgespräch
20.30 Uhr Chorübung

Mi 06.04.16 15.00 Uhr Frauenkreis
So 10.04.16 09.00 Uhr Gottesdienst und Kigo*
Di 12.04.16 16.30 Uhr kirchl. Unterricht 2.–5. Klasse

16.30 Uhr kirchl. Unterricht 6.–8. Klasse
19.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Bibelgespräch
20.30 Uhr Chorübung

So 17.04.16 09.00 Uhr Gottesdienst und Kigo*
Di 19.04.16 16.30 Uhr kirchl. Unterricht 2.–5. Klasse

19.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Bibelgespräch
20.30 Uhr Chorübung

So 24.04.16 09.00 Uhr Gottesdienst und Kigo*
Di 26.04.16 16.30 Uhr kirchl. Unterricht 2.-5. Klasse

19.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Bibelgespräch
20.30 Uhr Chorübung

* Kigo = Kindergottesdienst

■ Gottesdienste
der Katholischen Pfarrei St. Marien Stollberg

Samstag, 26.03. 21.00 Uhr Feier der Osternacht
Sonntag, 27.03. 10.30 Uhr Osterhochamt
Montag, 28.03. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 30.03. 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 03.04. 10.00 Uhr Hl. Messe mit Feier der Hl. Erst-

kommunion
Mittwoch, 06.04. 9.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 10.04. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 13.04. 9.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 17.04. 10.30 Uhr Hl. Messe  
Mittwoch, 20.04. 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 24.04. 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 27.04. 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pater Raphael Bahrs OSB

02.04.16 19.30 Uhr Jugendstunde

03.04.16 9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
04.04.16 18.30 Uhr Frauengymnastik
06.04.16 8.15 Uhr Morgenandacht
07.04.16 15.00 Uhr Bibelstunde
08.04.16 16.00 Uhr Teeniekreis
09.04.16 19.30 Uhr Jugendstunde

10.04.16 9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
11.04.16 18.30 Uhr Frauengymnastik
13.04.16 8.15 Uhr Morgenandacht
14.04.16 15.00 Uhr Bibelstunde
16.04.16 19.30 Uhr Jugendstunde

17.04.16 9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
18.04.16 18.30 Uhr Frauengymnastik
20.04.16 8.15 Uhr Morgenandacht
21.04.16 9.00 Uhr Muttifrühstück
21.04.16 15.00 Uhr Seniorenkreis
22.04.16 16.00 Uhr Teeniekreis
23.04.16 10.00 Uhr Taufkurs
23.04.16 19.00 Uhr Kochkurs für Männer
23.04.16 19.30 Uhr Jugendstunde
24.04.16 9.30 Uhr Gottesdienst mit Reisebericht aus der 

Ukraine mit Fam. Nietzsche
mit Kindergottesdienst

25.04.16 18.30 Uhr Frauengymnastik
27.04.16 8.15 Uhr Morgenandacht
28.04.16 15.00 Uhr Bibelstunde
30.04.16 19.30 Uhr Jugendstunde

Veranstaltungen
der

Ev.-Freik. Gemeinde
Stollberg

für Februar

■ Zu den Veranstaltungen in der Landeskirchlichen
Gemeinschaft Stollberg, Hohenecker Straße 6
laden wir sehr herzlich ein:

• Gemeinschaftsstunde: Sonntag, 3., 10. und 17., 17:00 Uhr
• Sonntagsschule (für Kinder ab 3 Jahre): Sonntag, 3., 10., 17.

und 24., 17:00 Uhr
• Posaunengottesdienst: Sonntag, 24., 17:00 Uhr
• Gebetsgemeinschaft: Donnerstag, 7., 14. und 21., 19:00 Uhr
• Bibelstunde: Donnerstag, 7., 14. und 21., 19:30 Uhr
• Jugendbibelstunde: Freitag, 1., 8., 15., 22. und 29., 19:00 Uhr
• Frauenstunde: Mittwoch, 27., 19:30 Uhr
• Seniorennachmittag: Mittwoch, 14:30 Uhr
• Mutti-Kind-Frühstück: Mittwoch, 13., 9:00 Uhr
• Gruppenstunde „Blaues Kreuz“: Dienstag, 12., 19:00 Uhr
• Gruppenstunde „Blaues Kreuz“: Sonnabend, 30., 15:00 Uhr
• Jungschar Jungen: Sonnabend, 2. und 16., 10:00 Uhr
• Jungschar Mädchen: Freitag, 8., 16:00 Uhr
• Teestube: Sonnabend, 2., 19:30 Uhr
• Posaunenchor: dienstags, 19:00 Uhr, im Lutherhaus

■ Weitere Termine und eventuelle Änderungen von Veranstaltungen
sind unter www.lkg.stollberg.de in der Rubrik Kalender zu finden.

■ Anfragen über: 
Gemeinschaftsleiter Chr. Jenatschke; Tel.: 037296 939283
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

■ Bekanntgabe des Beschlusses aus der
Sitzung des Gemeinderates vom 29.02.2016

■ Folgender  Beschluss wurde im öffentlichen Teil gefasst:

BV ND 16/005 –
Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Niederdorf über die
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2016

Montag geschlossen
Dienstag 8:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung möglich.

■ Postanschrift: 
Gemeinde Niederdorf, Neue Straße 5, 09366 Niederdorf
Tel.-Nr.: 037296 / 2048, Fax: 037296 / 15432,
www.niederdorf-erzgebirge.de,
verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de

■ Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

■ Gebühren für Hexen- und Lagerfeuer in Niederdorf

Im Stadtanzeiger 02/2016 haben wir informiert, dass sich die
Gebühr für Traditions- und Lagerfeuer auf 25,00 Euro erhöht.
Beim Veröffentlichen des Antrages im Stadtanzeiger 02/2016 ist
ein bedauerlicher Druckfehler unterlaufen – der Antrag wurde mit
der bisherigen Gebühr von 14,75 Euro abgedruckt. Deshalb
werden wir alle Traditionsfeuer mit dieser Gebühr ausstellen.
Die Gebühr von 25,00 Euro wird mit Wirkung vom 01.05.2016 erho-
ben.

■ Jagdgenossenschaft Niederdorf

Es geht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Niederdorf gehören und auf denen
die Jagd ausgeübt wird, die herzliche Einladung zur Versamm-
lung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Niederdorf,
am Donnerstag den 28. April 2016 um 19:00 Uhr im Bürgersaal
Gemeinde Niederdorf, Neue Straße 5, 09366 Niederdorf.

■ Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Pächtergemeinschaft über das 

Jagdjahr 2015/2016
5. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2015/2016
6. Bericht der Rechnungsprüfer für das Geschäftsjahr 2015-2016
7. Feststellung der Anwesenheit der Jagdgenossen der Jagdge-

nossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Niederdorf,
Personen und Fläche

8. Diskussion zu den Punkten 3–6
9. Entlassung des Vorstandes und der Kassenführung 
10. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages der

Jagdnutzung (Jagdpacht) BJagdG § 10 Jagdnutzung Abs. 3.
Satzung § 5 Abs. 3 Ziff. 4 und die Verwendung des Reinertra-
ges der Jagdnutzung und den Zeitpunkt der Ausschüttung 

11. Verschiedenes 
12. Schlusswort des Vorsitzenden 

Niederdorf, den 26.03.2016

Jagdvorsteher 

■ Wichtige Hinweise zur Satzung vom 22.04.2015.

§ 6 Abs. 2 Die Versammlung findet in Niederdorf am Sitz der Jagd-
genossenschaft statt. Sie ist nicht öffentlich, soweit nicht durch
Beschluss der Versammlung die Öffentlichkeit für die Beratung
bestimmter Angelegenheiten zugelassen wird. 
§ 6 Abs. 3 Jeder Jagdgenosse kann sich nach § 11 Abs. 6 Sächs-
JagdG bei der Versammlung durch eine Person seiner Wahl vertre-
ten lassen. Diese Person darf nicht mehr als drei Jagdgenossen
gleichzeitig vertreten. Der Vertreter muss eine schriftliche Voll-
macht vorlegen. Vordrucke für die Vollmacht sind im Gemeindeamt
erhältlich.
§ 7 Abs. 3 Personengemeinschaften (Erbengem.) können ihr
Stimmrecht nur einheitlich ausüben; sie haben dem Jagdvorstand
schriftlich eine Bevollmächtigung zu benennen,
§ 3 Abs. 2 Die Jagdgenossenschaft führt ein Verzeichnis über die
Jagdgenossen und deren Flächenbeteiligung (Jagdkataster). Zu
diesem Zweck haben die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft
geeignete Unterlagen, wie Grundbuchauszüge oder rechtskräftige
Vermögenszuordnungsbescheide des Bundesamtes für zentrale
Dienste und offene Vermögensfragen, unaufgefordert und kosten-
frei zur Verfügung zu stellen. Rechtsänderungen in den Eigentums-
verhältnissen sind der Jagdgenossenschaft binnen eines Monats
schriftlich oder elektronisch mitzuteilen.
Im Februar 2016 hat die Jagdgenossenschaft den Jagdgenossen
der Jagdgenossenschaft einen persönlichen Auszug aus dem
Jagdkataster zugesendet. Dieser ist bis zum 15.04.2016 zurückzu-
senden.

Anzeigen
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Pünktlich zur Karnevalszeit  haben die kleinen und großen Reiter
sich schön geschmückt und das sonntägliche Pony-Reiten zu
einem lustigen Ereignis gemacht. 
Die Ponys waren witzig kostümiert und haben den Spaß gern
mitgemacht. Die Führkinder, Helfer und die kleinen Reiter hatten
sich ebenfalls toll herausgeputzt.

Zur Stärkung gab es Kaffee, Tee und leckeren Kuchen. Ein beson-
derer Dank geht an die Bäckerei Seifert aus Leukersdorf, die den
Kuchen gesponsert hat! Vom Verkaufserlös werden wir mit den
fleißigen Führkindern etwas Schönes unternehmen.

Wir berichten davon – versprochen.

■ Reiterfasching der PSG Niederdorf e. V.

Alltag in der Notunterkunft Niederdorf

Nahezu täglich finden in den Räumlichkeiten der Notunter-
kunft auf dem ehemaligen Landratsamtsgelände Deutsch-
kurse statt. Ob speziell für Männer, Frauen oder Kinder, für
jeden ist das Passende dabei. Spielerisch versuchen die
Kinder sich gegenseitig die bereits erlangten Deutschkennt-
nisse weiterzugeben und miteinander weiter zu lernen. Es
wird sich stets gegenseitig geholfen, sei es beim Hausputz
oder beim Kochen. Eine Künstlerin malte mit den Bewohnern
ein Wandbild, das nun den Eingangsbereich ziert. Auch  jene,
die weniger kreativ sind, können sich in der Laufgruppe
sportlich betätigen oder sie spielen Tischtennis. 

Helferkreis Niederdorf
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Am 2. März besuchte die Jugendfeuerwehr Niederdorf die Feuer-
wache 1 der Berufsfeuerwehr Chemnitz. Kaum angekommen ging
auch schon der Alarm los und die Kameraden rückten aus.
Kamerad Kurth hatte sich jedoch extra Zeit für uns genommen und
uns einen tollen Einblick in den Alltag der hauptamtlichen Feuer-
wehr gegeben. Wir bekamen eine Führung durch die verschiede-
nen Räumlichkeiten der Wache und konnten uns anschließend die
Fahrzeuge in der Fahrzeughalle ganz genau anschauen. 
Eine Woche später, am 09. März, wartete schon die nächste Über-
raschung. Wir durften die Rettungswache in Lugau besichtigen.
Sowohl die Rettungswache als auch die Fahrzeuge wurden ausgie-
big begutachtet. Vielen Dank an Ines von den Johannitern und
Diana vom Deutschen Roten Kreuz für die spannende und informa-
tive Führung durch die Rettungswache.

■ Die Jugendfeuerwehr unterwegs Zum Abschluss ging es dann am
12. März in das Freizeitbad „Aqua
Marien“ nach Marienberg. Da
dieser Ausflug mittlerweile schon
zur Tradition gehört, wussten die
Jugendlichen sofort wo sie hin
mussten – auf zur Reifenrutsche.
Dort verbrachten sie dann auch
den ganzen Tag. Nach ca. 4,5
Stunden ging es dann völlig
erschöpft wieder nach Hause.

Wir bedanken uns bei der Freiwilligen Feuerwehr Stollberg, die uns
für die 3 Tage ihren MTW zur Verfügung gestellt hat. Ohne diese
Unterstützung wären solche Ausflüge aufgrund der hohen Teilneh-
meranzahl für uns nicht möglich. 
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In den Winterferien konnten
die Kinder auch dieses Jahr
wieder jede Menge erleben.
Den Ferieneinstieg machte
das Faschingsbasteln im
Hort. Die Kinder waren sehr
kreativ beim Gestalten von
den unterschiedlichsten
Masken und Faschingsfi-
guren. Am nächsten Tag
hieß es dann „Helau“ im
Hort. Mit vielen lustigen
Spielen, Kostümvorstellung
in der Turnhalle und
Leckerrein wurde der
Faschingsdienstag
gebührend gefeiert. Spaß
und Freude hatten dabei
alle Kinder und Erzieher.

Da in der ersten Ferienwoche kein Schnee lag, musste unser
Rodeln leider ausfallen. Aber auch das Bowling in der Turnhalle
machte uns allen viel Freude. Vor allem unserem Geburtstagskind
John, welches auch gleich den ersten Platz belegte.
Außerdem waren wir kreativ und hatten sehr viel Spaß am Basteln
mit Zuckerwürfeln und am genießen unserer leckeren Erdbeer-
cocktails.
Am Donnerstag konnte dann im Burattino Theater die Konferenz
der Tiere uns zeigen, dass es wichtig ist, mit unseren Mitmenschen
sorgfältig und nett umzugehen, sich zu helfen und andere zu
respektieren.
Die zweite Ferienwoche startete mit Pizzabacken im Hort. Jedes
Kind konnte sich seinen Belag selbst wählen, dementsprechend
lecker waren die Pizzen auch. Wir  haben fast kein Krümel übrig
gelassen.

Winterferien im Hort der Kindertagestätte Wirbelwind

Am Mittwoch der zweiten Ferienwoche waren wir bei der Winter-
olympiade im Kultur- und Freizeitzentrum Lugau. Die Mitarbeiter
haben sich wieder mit viel Liebe und Kreativität, schöne und zahl-
reiche Spiele ausgedacht. Die Kinder konnten ihr Können unter
anderem beim Schneemannkegeln, Wissensquiz, Eishockey spie-
len und Rollbrettfahren, unter Beweis stellen. Dabei haben wir
echten Kampfgeist bewiesen und uns gegenseitig angefeuert. Aus
diesem Grund konnten wir auch den goldenen Siegerpokal  mit
nach Niederdorf nehmen. Darauf waren wir alle sehr stolz.
Die Ferien endeten dann mit unserem beliebten Spielzeugtag. Alle
haben  nach Lust und Laune mit Ihren von zu Hause mitgebrachten
Spielsachen ausgiebig gespielt. 
Wie immer waren die Ferien viel zu schnell zu Ende, aber schon
jetzt freuen wir uns auf die Osterferien, wo es bestimmt wieder viel
zu erleben gibt.
Die Hortkinder und Frau Reinhold

Andreas Glanz

Vogelgezwitscher

Knospen sprießen aus dem Boden
Grün zieht langsam über's Land
und aus trist-grau trübem Schein
zieht endlich wieder Leben ein.

Sonnenstrahlen zwischen Wolken
scheinen hell und warm zugleich
draußen spielen Kinder wieder
singen fröhlich heitre Lieder.

Und ich höre
in der Ferne

Frühling.

von


